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Sternkinder und verlässliche Bestattungsregelungen für frühverstorbene Kinder

Beschluss: Annahmemit Änderungen, Überweisung LTF

Die SPD-Landtagsfraktion sowie die zuständigen Ministerien werden aufgefordert, sich für eine Weiterentwick-

lung des BrandenburgischenBestattungsgesetzes einzusetzen, eine angemesseneTerminologie zu verankern und

die Bestattungsmöglichkeiten für früh verstorbene Kinder rechtlich zu verbessern.

1. Einführung einer würdevollen gesetzlichen Terminologie Im Brandenburgischen Bestattungsgesetz ist der

Begriff „Fehlgeborene“ durch eine zeitgemäße und würdige Bezeichnung – etwa „Sternenkind“ – zu erset-

zen. Hierfür ist eine klare Legaldefinition aufzunehmen, die Gewicht und weitere medizinische Kriterien

bestimmt regelt, um Auslegungsschwierigkeiten zu vermeiden. Auch für den bislang verwendeten Begriff

„Fehlgeburt“ ist eine sprachlich respektvolle und juristisch präzise Ersatzbezeichnung vorzusehen.

2. Weiterentwicklung der Bestattungsregelungen unter Wahrung elterlicher Entscheidungsfreiheit Das be-

stehende System, das unterhalb von 500GrammeinBestattungsrecht und ab 500GrammeineBestattungs-

pflicht vorsieht, ist im Lichte praktischer Erfahrungen zu evaluieren. Zielmuss es sein, die Entscheidungsfrei-

heit der Eltern zu achten und gleichzeitig klare sowie praktikable Regelungen zu gewährleisten.

3. GesetzlicheKlarstellung zur gemeinsamenBestattung Es ist ausdrücklich zu regeln, dass aufAntragmindes-

tens eines Elternteils eine Beilegung eines Sternenkindes zu dem Leichnameines gleichzeitig oder in engem

zeitlichen Zusammenhang verstorbenen Elternteils zwecks gemeinsamer Erd- oder Feuerbestattung zuläs-

sig ist.
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